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Sommerwiese
Es ist ein Blütenparadies,

das sich zu Deinen Füßen breitet
und dessen Füll‘ an Form und Farbe

das Auge kaum zu fassen mag.

Hier siehst Du alle Wunder dieser Erde
auf kleinstem Raum verdichtet

zu Blütendolden, Gräsern, Rispen,
belebt, umschwirrt und übersummt.

Ein kleiner Kosmos tut sich auf.
Ein ungebändigt schwelgerisches Leben,

das scheinbar hemmungslos
dem Wachsen hingegeben.

Was für ein großer Plan
weist dieser Vielfalt Maß und Ordnung,

gibt all dem Leben, das zum Lichte strebt, Gestalt?
Betracht die Sommerwiese, sie gibt Antwort!

Die Sommerwiese will mich lehren,
verborgenes Walten liegt zugrund

all unserm Leben, das zum Lichte strebt.
und in dem hohen Raum sich ordnet,

der unsere Erde überspannt.

-Notburg Geibel-



2   |    Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 11. Juni 2021 · Nr. 23

Amtliche Bekanntmachungen

Wiederöffnung Rathaus  
unter Corona-Bedingungen
Da sich die Inzidenzzahlen im Landkreis entspannt haben,  
öffnen wir das Rathaus ab Montag, den 14. Juni 2021, wieder 
für den Publikumsverkehr. 
Die Rathaustür soll nach vorheriger Terminabsprache des-
halb wieder für Sie offen sein.
Um aber die Kontakte im Rathaus und damit auch die Anste-
ckungsgefahr dennoch möglichst gering zu halten, bitten wir 
Sie in Ihrem eigenen Interesse, uns primär telefonisch oder per 
E-Mail zu den jeweiligen Servicezeiten mit Ihren Anliegen zu 
kontaktieren. Vieles lässt sich auch telefonisch oder per E-Mail 
erledigen.
Prüfen Sie bitte, ob ein persönlicher Besuch des Rathauses 
zwingend erforderlich ist (z.B. für die Erstellung von Ausweis-
papieren) oder ob auch eine telefonische Kontaktaufnahme 
oder ggf. eine E-Mail ausreichen würde!
Sie schützen damit unsere Mitarbeitenden vor einer eventu-
ellen Ansteckung und tragen somit zur Gewährleistung des 
Betriebs der Verwaltung als wichtigem Koordinator vor Ort 
aktiv bei!
Wichtig: bitte halten Sie die gültigen Corona-Hygienevor-
schriften ein und tragen Sie im Rathaus stets eine Maske!

Während der folgenden Servicezeiten sind wir gerne für 
Sie da:
Montag 08:30 - 11:30 Uhr 
Dienstag vormittags geschlossen 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 11:30 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag ganztägig geschlossen
Freitag 08:30 - 11:30 Uhr

Bürgermeisteramt Schwenningen
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen
Telefon: 07579 9212-0, Fax: 07579 9212-50
E-Mail: info@schwenningen.de

Beflaggung am Hasenplatz am 17.06.2021 und 
am 20.06.2021
Am Hasenplatz wird 
am 17. Juni 2021 anlässlich des Volksaufstands / Arbeiter-
aufstands in der DDR und 
am 20. Juni 2021 anlässlich des Gedenktages für die Opfer 
von Flucht und Vertreibung beflaggt.

Aufforderung zur sofortigen polizeilichen  
An- bzw. Ummeldung nach Schwenningen  
bis einschließlich 30.06.
Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist für jede  
Gemeinde ein äußerst wichtiges Datum: 
Die an diesem Tag festgestellte Einwohnerzahl (gezählt wer-
den nur die gemeldeten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für 
die Finanzzuweisungen des Landes an jede einzelne Stadt/Ge-
meinde. Dies ist die Haupteinnahmequelle unserer Gemeinde. 
Wenn uns Einwohner fehlen, dann fehlt uns bares Geld. D.h. 
wir können uns weniger Ausgaben leisten oder müssen un-
sere Einwohner und Bürger stärker mit öffentlichen Abgaben 
belasten. Zwischen den Städten und Gemeinden besteht ein 
regelrechter Wettbewerb und Kampf um die Hauptwohnsitz-
Einwohner. 
Auch unsere kleine Gemeinde Schwenningen ist auf diese  
Finanzzuweisungen vom Land dringend angewiesen! 
Darum bitten wir ganz dringend unsere 
•	 Einwohner und Neuzuzüge: 
•	 Melden Sie sich bitte unbedingt vor dem 30.06. mit 

Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde Schwenningen an 
(Rathaus, Zimmer 1)

•	 Einwohner mit Nebenwohnsitz in Schwenningen: 
•	 Erklären Sie unbedingt vor dem 30.06. (schriftlich im Rat-

haus, Zimmer 1), dass Schwenningen ihr Hauptwohnsitz 
ist.

Damit tun Sie unserer Gemeinde Gutes, persönliche Nachteile 
haben Sie dadurch nicht!

Bauliche Veränderungen an Gebäuden haben ggf. 
Auswirkungen auf die Grundsteuer
Neubauten sowie Um- und Anbauten auf den Privatgrundstü-
cken können zu Veränderungen der Bewertung der Grundstücke 
im Hinblick auf den vom Finanzamt festgestellten Einheitswert 
haben.
Die Bewertungsstelle beim Finanzamt bewertet die Grundstücke 
neu und meldet dann den geänderten Messbetrag der Gemein-
deverwaltung, welche hierauf dann den Grundsteuerhebesatz 
anwendet und die Grundsteuer festsetzt.
In Einzelfällen ist es in der Vergangenheit vorgekommen, dass die 
Feststellungen des Finanzamtes leider sehr zeitversetzt bei der 
Gemeindeverwaltung angekommen sind und es hierdurch zu 
Nachzahlungen für mehrere Jahre gekommen ist.
Insoweit bitten wir die Grundstückseigentümer, welche bauliche 
Veränderungen in größerer Form auf ihrem Grundstück vorge-
nommen haben, sich auch in eigener Verantwortung mit der Be-
wertungsstelle beim Finanzamt in Verbindung zu setzen.

Ausweise bitte rechtzeitig beantragen
Wenn die Corona-Inzidenzzahlen weiterhin so sinken und 
niedrig genug bleiben, werden die Reisebeschränkungen wie-
der gelockert und die Reisewelle wird beginnen.
Damit Ihnen rechtzeitig zum Urlaub Personalausweise und 
Reisepässe zur Verfügung stehen, bitten wir schon heute, die 
Gültigkeit Ihrer Ausweise zu überprüfen.
Bitte beachten Sie dabei, dass die reguläre Bearbeitungszeit 
für Ausweisdokumente durch die Bundesdruckerei ca. 3 Wo-
chen beträgt.

Zur Beantragung von Ausweisen bringen Sie bitte folgende 
Dinge mit:
•	 ein biometrisches Lichtbild
•	 Geburts- oder Heiratsurkunde
•	 Bargeld

Für Rückfragen und zur Vereinbarung eines Termins wenden 
Sie sich bitte an das Bürgerbüro unter Tel. 07579/9212-15.

iMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeinde Schwenningen · Alte Pfarrstraße 9 ·  
72477 Schwenningen, Tel. 07579/9212-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Roswitha Beck oder ihr Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den übrigen inhalt und Anzeigen:   
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG,  
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,   
Homepage: www.nussbaum-medien.de.
Herstellung: NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist:  
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 29,00 € 
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Informationen zur Rentenantragstellung
Das Rentenrecht ändert sich häufig. Da ist es nicht leicht, den 
Überblick zu behalten. Bei Fragen zur Rente, Rehabilitation und 
zusätzlichen Altersvorsorge ist die Deutsche Rentenversicherung 
für Sie da.
Für jeden Versicherten wird ein Versicherungskonto geführt, in 
dem alle Daten gespeichert werden, die für die Gewährung und 
Berechnung einer Leistung aus der gesetzlichen Rentenversiche-
rung von Bedeutung sein können.
Bevor Sie einen Rentenantrag bei der Gemeinde stellen wollen, 
sollten Sie sich erst bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV 
Sigmaringen unter Tel.: 07571/74520) beraten lassen.
Bei diesem Beratungsgespräch der Deutschen Rentenversiche-
rung wird überprüft, ob Ihr Versicherungskonto vollständig ist.
Wenn Sie noch keine Kontenklärung durchgeführt haben, sollten 
Sie dies bei solch einem Beratungstermin vor der Rentenantrag-
stellung durchführen.
Zur Rentenantragstellung über die Gemeindeverwaltung bitten 
wir Sie einen Termin zu vereinbaren!
Regina Moser    moser@schwenningen.de
Alte Pfarrstraße 9   Tel.: 07579/ 9212-13
72477 Schwenningen  Fax: 07579/ 9212-50
In der Regel sind folgende Unterlagen für die Rentenantragstel-
lung mitzubringen:

Unterlagen Alters-
rente*

Witwen-/ 
Witwer-
rente

Rente wg. 
Erwerbs-
minde-
rung

Personalausweis/ Reisepass X X X
Versichertenkarte der 
Krankenkasse X X X

Bankverbindung BIC / IBAN X X X
ggf. Nachweis über Berufs-
ausbildung (z.B. Lehrver-
trag, Zeugnis, Gesellenbrief ) 
sowie über Beschäftigungs-
zeiten im Ausland

X X X

Nachweise über Kinder 
bzgl. Pflegeversicherung 
(Geburtsurkunde)

X X X

Nachweise über nicht auf-
geführte Beschäftigungs-
zeiten

X X X

Altersteilzeitvereinbarung X X X
Schwerbehindertenausweis X X X
Heiratsurkunde X
Sterbeurkunde X
Ärztliche Gutachten, 
Befundberichte, etc. X

Anschriften der 
behandelnden Ärzte X

Kur- und Krankenhausauf-
enthalte X

Auflistung der bisher ausge-
übten Berufe (in zeitlicher 
Reihenfolge)

X

Betriebs-, Zusatzrente X X X
Momentaner Arbeitgeber X X

*Die Gemeinde weist darauf hin, mindestens drei Monate vor 
Rentenbeginn den Altersrentenantrag zu stellen, um eine 
pünktliche Rentenzahlung zu gewährleisten.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um keine abschließende 
Aufstellung handelt. 
Welche Unterlagen bzw. Angaben im Einzelfall erforderlich sind, 
kann erst nach Durchsicht der Versicherungsunterlagen festge-
stellt werden.

Nachrichten vom Standesamt

Sterbefälle
„Gute Menschen gleichen Sternen,

sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Edmund Georg Entreß verstorben am 02.06.2021  
im Alter von 57 Jahren

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbildungs-
platz haben, sollten sich bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen. Dadurch wer-
den Lücken im Versicherungsverlauf vermieden und es entstehen 
keine Nachteile bei der späteren Rente. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit 
der Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit 
in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. 
Angerechnet wird diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger 
zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende 
melden und die Zeit mindestens einen Kalendermonat andauert.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

RAUS IN DEN WALD
... das Familien-Angebot für alle WALDChecker
Und weiter geht’s im Sommer-Wald mit unserem Angebot:
Jeden Monat gibt es eine WALDAktions-Idee für die ganze Fa-
milie, die man im nächstgelegenen Wald vor der eigenen Haus-
türe ausprobieren kann. Ganz nebenbei sammelt man im Laufe 
des Jahres für jede Jahreszeit sogenannte WALDChecker-Punkte 
- fleißige Sammler werden natürlich mit einer kleinen Überra-
schung belohnt.
Neugierig? 
Weitere Infos zur aktuellen Juni-Aktion gibt es unter:
www.landkreis-sigmaringen.de/raus-in-den-wald

Online-Angebote der Elternbildung ElefAnt
Die Fachstelle Familie am Start veranstaltet im Rahmen der El-
ternbildungsreihe ElefAnt weitere Online-Vorträge:
Was Kinder stark und glücklich macht
Dienstag, 15.06.2021, 19:30 Uhr 
In der heutigen Zeit ist es wichtiger denn je, dass Kinder lernen, 
auf die eigenen inneren Stärken zu bauen, um voller Selbstver-
trauen ihren eigenen Weg zu finden und zu gehen. 
Wie können Sie den Familienalltag gestalten, damit sich Ihre Kin-
der geliebt und angenommen fühlen? Und dass sie Schritt für 
Schritt lernen, die Verantwortung für sich, ihr Handeln und ihr 
Leben selbst zu übernehmen?
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Kinder brauchen sowohl klare Regeln als auch Freiräume für eige-
ne Entscheidungen. 
Sie brauchen wohlwollende Unterstützung, und doch müssen sie 
auch lernen, Schwierigkeiten selbst zu meistern und Probleme 
aus eigener Kraft zu lösen.
In dem Online-Vortrag soll der Frage nachgegangen werden, wie 
kann es Ihnen als Eltern gelingen, diesen Spagat zu schaffen? Wie 
können Sie Wege finden, achtsam sowohl mit Ihren Bedürfnissen 
als Eltern, als auch denen Ihrer Kinder umzugehen. 

Konflikte fair lösen – stressfreier erziehen
Dienstag, 22.06.2021, 19:30 Uhr 
Konflikte in der Familie machen Eltern oft ratlos. Sie wollen das 
Beste für ihre Kinder, aber trotz aller guten Absichten kommt es 
im täglichen Miteinander auch zu Spannungen und Auseinan-
dersetzungen, weil Eltern und Kinder nicht das gleiche wollen. 
Solche Konflikte führen häufig zu einem „Kräfte messen“ – und 
egal wer gewinnt, meist leidet die Eltern-Kind-Beziehung unter 
diesen Machtkämpfen.
Doch es gibt Wege, Konflikte mit Kindern friedlich zu lösen, in-
dem wir lernen, die Bedürfnisse aller Beteiligten im Blick zu ha-
ben und miteinander in Verbindung zu bleiben.
In dem Vortrag sollen Möglichkeiten der Konfliktlösung aufge-
zeigt werden – ohne Sieger und Verlierer.
Zu beiden Themen wird Frau Rita Stehle sprechen. Sie ist Erziehe-
rin und Psychologische Beraterin in eigener Praxis.
Sie sind herzlich eingeladen zur Teilnahme an den Veranstaltun-
gen!
Die Themen sind inhaltlich aufeinander abgestimmt, es kann 
aber auch jeder Vortrag einzeln besucht werden.
Angesprochen sind Familien mit Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 1-15 Jahren.
Anmeldungen nimmt die Fachstelle Familie am Start entgegen, 
bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung:
tanja.brugger@lrasig.de
Mit Ihrer Anmeldung erhalten Sie per E-Mail einen Zugangscode 
zur Veranstaltung.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zu ElefAnt 
finden Sie unter
www.elefant-sig.de und www.landkreis-sigmaringen.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am 13.06.2021

Für alle Tiere:
 Tierarztpraxis Dr. Busch  Bittelschießerstr. 7
 72488 Sigmaringen   Tel.: 07571/13654 

Für Kleintiere und Pferde:
 Tierarztpraxis Dr. Metzger Mühlstraße 41
 72479 Straßberg    Tel.: 07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 24/2021
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - 

bis) *)
Art Spr

Montag, 14.06.2021 06:45 - 16:15 Sprengen
Dienstag, 15.06.2021 06:45 - 00:30 Sprengen
Mittwoch, 16.06.2021 06:45 - 16:15 Sprengen
Donnerstag, 17.06.2021 06:45 - 00:30 Sprengen

Freitag, 18.06.2021 06:45 - 12:30
Samstag, 19.06.2021 Kein Schießen
Sonntag, 20.06.2021 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit Spr gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz 
statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Neues aus der Bücherei

Büchereibesuch wieder möglich
***Ausleihe wieder möglich *** Ausleihe wieder möglich***
Nach langer Zeit ist es wieder möglich direkt in der Bücherei die 
Bücher selbst auszusuchen und auszuleihen. 
Solange die Inzidenzwerte weiterhin unter 35 sind, dürfen wir die 
Büchereitür wieder für Ihren Besuch öffnen.
Natürlich geht es nicht ohne Vorsichtsmaßnahmen, die wir aber 
gerne einhalten.
Es darf sich immer nur eine Familie in der Bücherei aufhalten.
Abstand, Händedesinfektion und Maskenpflicht bestehen weiter.
Gerne dürfen Sie aber auch weiterhin unseren Online-Katalog 
nutzen und die ausgesuchten Medien bei uns abholen.
Bis auf weiteres wird die Bücherei aber weiterhin nur montags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet sein.
Wir hoffen, Sie freuen sich genauso wir wir und kommen gerne 
wieder in die Bücherei.
Bis bald
Ihr Büchereiteam

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 12.06.2021 - 20.06.2021
Samstag, 12.06.
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 13.06. -  11. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ez 17,22-24,  L2: 2 Kor 5,6-10
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier
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Sonntag, 20.06. -  12. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ijob 38,1.8-11,  L2: 2 Kor 5,14-17
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Schwenningen 10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche.
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr – Bei schönem Wet-
ter wird die Andacht im Juni beim Kapelle gebetet. -
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter  Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser   Tel.: 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
Diakon Michael Adelbert Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Ein großes Dankeschön sagt das Gemeindeteam von St. Kolum-
ban, dass der Einladung gefolgt wurde, einen Blumenteppich zu 
gestalten. Da waren einige fleißige Hände am Werk und haben 
mit Ihrem Geschenk aus der Natur Gottes Vielen eine große Freu-
de beim Anschauen bereitet. Die Arbeit hat sich, wie man sehen 
und hören konnte, gelohnt und obendrein viel Spaß gemacht. 
Noch einmal an alle, die dazu beigetragen haben, ein herzliches 
„Vergelts Gott!“.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Wir feiern wieder Gottesdienst! 

Sonntag, 13. Juni 2021  (2. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr  Gottesdienst
    zur bez. Kamerun-Partnerschaft
    (mit Pfr. Samuel Schelle)
    in der Evang. Kirche
An diesem Sonntag ist die Bezirkskollekte für die Kamerun-
Partnerschaft bestimmt.

Sonntag, 20. Juni 2021  (3. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr  voraussichtlich Gottesdienst
    (mit Pfr. Samuel Schelle)
    Evang. Kirche
Jeweils Alternativ - bei einem Inzidenzwert höher als 200 im 
Landkreis Sigmaringen oder in Stetten -
10 - 18 Uhr Andacht to go im Eingang der Kirche

Hinweis:
Das Pfarrbüro ist am 15., 22. und 29. Juni (jeweils Dienstag) 
wegen Urlaub geschlossen!

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag   von 8:30 - 11:30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de
Telefonseelsorge: (kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags:  nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
Pfarrer:  Samuel Schelle  
Telefon:  07573/5304
E-Mail:  stetten@kbz.ekiba.de

Liebe Gemeindemitglieder,
persönliche Besuche im Pfarrbüro sind unter Einhaltung der 
Hygieneregeln (s. Aushang am Pfarrbüro) möglich.

Wochenspruch
Kommt her zu mir, alle die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken. Matthäus 11, 28

Ein Gedankenspaziergang durch schöne Erinnerungen ist Er-
holung für die Seele. Vera Hinselmann Kauffrau

Unsere Vereine berichten

Kirchenchor St. Kolumban 
Schwenningen 

 

Einladung zur Generalversammlung
Der Kirchenchor St. Kolumban hält am Samstag, 10.07.2021 seine 
diesjährige Generalversammlung ab.
Beginn 19:30 in der Heuberghalle. 
Da die Generalversammlung 2020 aufgrund der Corona-Pande-
mie nicht abgehalten werden konnte, werden wir das Vereinsjahr 
2019 ebenfalls abschließen. 
Hierzu laden wir alle aktiven Sängerinnen und Sänger, deren 
Ehegatten und Partner, die Ehrenmitglieder und Förderer des Kir-
chenchores recht herzlich ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte der Vorsitzenden
 der Schriftführerin
 des Kassenwartes
 des Chorleiters des Kirchenchores
 der Chorleiterin des Kinder- und Jugendchores
4.  Entlastungen
5.  Ehrungen
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Es folgt vor der Generalversammlung eine weitere Einladung mit 
Informationen zu den aktuellen Corona-Bestimmungen.
Petra Gutmann 
1. Vorsitzende
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 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

TCS feiert offizielle Biergarteneröffnung
Drei Schläge benötigte unser Vorstand und das flüssige Gold er-
goss sich in die edlen Steinkrüge. Dazu der Duft von frisch ge-
grillten Fleisch auf unserem neuen Gastrogrill. Sogar das Gewitter 
machte mit und schrammte haarscharf am Staudenbühl vorüber. 
So konnten die ca 50 getesteten, geimpften oder genesenen Gäs-
te einen unbeschwerten Abend auf unseren herrlichen Terrassen 
genießen.
Zum Schluss gab es noch ein herzliches Dankeschön unseres Vor-
standes, dem es eine sichtliche Freude war, als er dem Vertreter 
der Familienbrauerei Dinkelacker einen Delikatessenkorb der 
Naturparkmetzgerei Bosch überreichen durfte. Wir sind froh so 
starke Partner zu haben!

 
Übergabe eines Präsentkorbes an den Vertreter der Dinkelacker 
Brauerei  Foto: Detlef Dobbrunz

Mannschaften starten Trainingsbetrieb
Teils war es eine Geduldsprobe, teils lagen die Nerven blank. Un-
sere Spieler der Herrenmannschaft haben bislang mehr Zeit beim 
Richten der Plätze verbracht als beim Spielen. Aber nun kann es 
für alle wieder losgehen. Nach der kurzen Trockenperiode sind 
die Plätze ausgehärtet. Die Unebenheiten wurden beseitigt und 
der Spaß kehrt zurück auf unsere Plätze. Jetzt soll vor allem wie-
der der Schweiß auf den roten Sand tropfen.
Dankeschön am die Jungs für ihren Einsatz. 

Biergartenbetrieb mit Harri und Harri
Am kommenden Freitag wirten für euch unsere Hobbyherren. Zu 
Essen gibt es lecker Schnitzel mit Kartoffelsalat und Spätzle, alter-
nativ Schnitzel im Wecken. Bestellungen und Reservierung wer-
den bis Freitag, 12:00 Uhr unter biergarten@tc-schwenningen.de 
oder telefonisch unter 0171-8138052 entgegengenommen.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer TCS

Wasserschöpferzunft 
Schwenningen e.V.

 

Absage Ringtreffen der Narrenfreunde Heuberg
Liebe Wasserschöpfer, Froner und Gugge!
Nach unserer „Online-Sitzung“, wollen wir euch über den aktuel-
len Stand informieren:
Nach einem Brainstorming hat sich der Narrenrat einstimmig 
dazu entschieden, das Ringtreffen der Narrenfreunde Heu-
berg 2022 abzusagen.
Die derzeitigen Umstände, die Planungsunsicherheit für größe-
re Events, die eventuell auf uns zukommenden Auflagen (Testen 
beim Umzug, Impfpasskontrolle, Einhaltung Hygienekonzept, 

Personalaufwand, positiv Test beim Zeltaufbau = Absage Fest-
akt,...) und viele weitere Gründe haben dazu geführt, dass wir die-
sen Weg einschlagen.
Deshalb sehen wir derzeit keine andere Möglichkeit, als das Fest 
schweren Herzens abzusagen.
Liebe Grüße
Eure Federfuchserin Rebecca

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur Beuron informiert:

Mühlheim. Naturschutzgebiet Kraftstein -  
Bunte Wacholderheide.
Freitag, 11. Juni, 15 Uhr (Anmeldung bis 10.06.)
Der Kraftstein ist ein ganz besonderes Naturschutzgebiet – es 
ist die größte zusammenhängende Wacholderheide im Regie-
rungsbezirk Freiburg. Die Kombination aus bunten Weiden und 
über die Fläche verstreuten Bäumen schafft einen wertvollen Le-
bensraum. Selbst seltene Arten wie Raubwürger und Heidelerche 
kommen hier vor. Um diesen Lebensraum mit seinen Bewohnern 
zu erhalten, bedarf es regelmäßiger Pflege. Der Landschaftserhal-
tungsverband Tuttlingen (LEV) berichtet bei der Exkursion über 
die Besonderheiten des Naturschutzgebietes, die durchgeführ-
ten Pflegemaßnahmen und die Arbeit des Vereins an sich.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Kraftstein
Leitung:   Thomas Stehle, LEV Tuttlingen
keine Gebühr
Anmeldung bis 10. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Projekt zur Förderung der Artenvielfalt  
in der Landwirtschaft - Der Gallushof
Sonntag, 13. Juni, 10 Uhr (Anmeldung bis 10.06.)
Dass man die Artenvielfalt auf landwirtschaftlichen Flächen mit 
gezielten Maßnahmen erhöhen kann, ohne die Ertragsfähigkeit 
spürbar zu beeinträchtigen, das möchte das Projekt zur Förde-
rung der Artenvielfalt in der Landwirtschaft zeigen. Auf dem Gal-
lushof lernen wir unterschiedliche Arten und ihre Ansprüche an 
den Lebensraum kennen. Bei der Exkursion über die Hofflächen 
wird erläutert, wie diese Arten durch gezielte Maßnahmen un-
terstützt werden können und wie sich somit die Artenvielfalt auf 
landwirtschaftlichen Betrieben insgesamt positiv beeinflussen 
lässt.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung
Treffpunkt:  wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Leitung:    Ute Raddatz und Samantha Giering, Naturschutz-

zentrum Obere Donau
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 10. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Reichenbach. Das Gras wachsen hören und die Blumen 
blühen sehen:
Warum es sich lohnt, sich mit einer Wiese zu beschäftigen.
Sonntag, 13. Juni, 15 Uhr (Anmeldung bis 10.06.)
Die typische Grünfläche in Deutschland muss vor allem eines: 
funktionieren. Ob als Untergrund für ein Fußballspiel, als Anlage 
für Golfer, als Erholungsareal für gestresste Städter oder als pfle-
geleichter Rasen für Hausbesitzer. Wie anders ist dagegen das 
Grün auf einer naturnahen Wiese! Da wachsen die buntesten Blu-
men. Da flattern die seltensten Falter. Da duftet es allenthalben 
nach einem anderen Kraut. Eine Wiese ist im Idealfall keine gras-
bewachsene Einöde, sondern ein Hort der Artenvielfalt. In etwa 
1,5 Stunden mit der Diplom-Forstwirtin Judith Engst lernen wir 
die Besonderheiten kennen, die diesen speziellen Lebensraum 
ausmachen.
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Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung
Treffpunkt:  Reichenbach, Kirche/Rathaus
Leitung:   Judith Engst
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 10. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Kolbingen. Die Heilkraft der Pflanzenseelen.
Sonntag, 13. Juni, 9:30 Uhr
Die Teilnehmenden entdecken die Wildkräuter der schwäbischen 
Flora. Bei einem Rundgang entlang heimischer Flure begegnen 
ihnen interessante Kräuter. Sie lernen die Pflanzenseelen dieser 
Kräuter und ihre vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten ken-
nen. Sagenumwobene Märchen zu den auserwählten Pflanzen 
ergänzen diese schöne Wanderung.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung
Dauer:    ca. 2 Stunden
Treffpunkt:  Sportplatz Rotlaub Kolbingen
Anmeldung und Informationen beim Wanderführer Hildebert 
Hipp, Tel. 07463/8641 oder hipp.hildebert@t-online.de.

Harthausen. Naturpark-Vespertour. 
Sonntag, 20. Juni, 9:30 – 13 Uhr (Bestellung bis 16.06.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regiona-
len Lebensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des Natur-
parks entdeckt und unterwegs ein Naturpark-Vesper genossen 
werden. Die Vespertour startet bei der Ziegenhütte in Winter-
lingen. Dort werden die vorbestellten Vespertüten am Sonntag, 
20. Juni in der Zeit von 9:30 bis 13 Uhr ausgegeben. In der Tüte 
befindet sich neben allerlei regionalen Leckereien auch ein Wan-
dervorschlag für eine 9,5 km lange Tour. Am Weg gibt es mehre-
re Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natürlich kann man das Ves-
per auch einfach so genießen – aber nach ein wenig Bewegung 
schmeckt es doch gleich viel besser.
Treffpunkt:  Ziegenhütte, Harthausen
Kosten:    Vespertüte für Erwachsene 13,- €, für Kinder (bis 12 

Jahre) 8,- €
Informationen und Bestellung bis 16. Juni beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Den Duft des Sommers einfangen.
Samstag, 26. Juni, 14 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 21.06.)
Wer Lavendel, Minze, Oregano liebt, hat vielleicht schon den 
Wunsch verspürt, den Duft einzufangen. Wie das gelingt, wird 
in diesem Workshop demonstriert und das ätherische Öl aus La-
vendel und einer anderen Pflanze (Minze, Salbei oder Rosmarin) 
destilliert. Die Gruppe wird 2 Brennvorgänge gemeinsam vorbe-
reiten und durchführen. Jeder erhält eine handgemachte Seife, 
die mit heimischem, ätherischen Öl beduftet wurde (vorab pro-
duziert). Wir lernen, warum uns die Natur diese wundervollen 
Duftstoffe schenkt und wie wir sie verwenden können.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:   Antje Schnellbächer-Bühler
Gebühr:   30,- € inkl. Material
Anmeldung bis 21. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Liptingen. Mit allen Sinnen unsere Natur erleben.
Samstag, 19. Juni, 13 bis 18 Uhr (Anmeldung bis 16.06.)
Bei einem Rundgang auf dem Gelände der Bioland-Gärtnerei 
sammeln wir „wilde Kerle“ und „magische Mädels“ die vielerorts 
wachsen: Wildkräuter, Wildfrüchte und Wildgemüse. Dabei ler-
nen wir einige Lebensräume mit ihren Pflanzen kennen. Anschlie-
ßend geht’s weiter nach Wehstetten. In der Braunwurzhütte wird 
ein mehrgängiges vegetarisches Überraschungs-Menü aus den 
gesammelten Schätzen zubereitet. Die Führung findet bei jedem 
Wetter statt, bitte an entsprechende Kleidung denken.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung.
Leitung:    Christiane Denzel und Martina Braun, Kräuterpäd-

agoginnen.
Treffpunkt:  Naturkostladen Breite Wies, Jägerstr. 4, Liptingen
Gebühr:   40,- € (inkl. Führung, Menü, Rezept)
Anmeldung bis 16. Juni bei Christiane Denzel, Tel. 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.

Wehstetten.  
Räuchern in der Braunwurzhütte – Johanni/Sonnwende
Mittwoch, 23. Juni, 20 Uhr. (Anmeldung bis 16.06.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z.B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet und verräu-
chert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und 
Kräuterpädagogin, führt drei Räucherungen durch und berich-
tet über die Hintergründe des Brauches, des Räucherns und die 
Wirkung der Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, 
bereitet kleine Versucherle aus wilden Genüssen zu und liest ein 
Kräutermärchen vor.
Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung.
Gebühr:   20,- Euro
Treffpunkt:   Braunwurzhütte, Wehstetten 7, Liptingen-Wehs-

tetten
Anmeldungen bis 16. Juni bei Christiane Denzel, Tel. 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.

Nettes aus der Natur: 
Feldgrille – Die Stimme lauer Sommerabende
Wer zurzeit entlang bunter Blumenwiesen unterwegs ist, kommt 
bei schönem Wetter in den Genuss eines grandiosen Konzertes: 
Das Zirpen der Feldgrillen sorgt für ein stimmungsvolles Som-
mergefühl. Egal ob mitten am Tag oder bis hinein in die lauen 
Abendstunden, unermüdlich machen die kleinen Tierchen auf 
sich aufmerksam.
Fast jeder kann die „zri zri zri“-Zirplaute auf den Wiesen den Gril-
len zuordnen. Doch eine Vorstellung vom Aussehen der laut-
starken Insekten hat nicht jeder. Feldgrillen gehören zu den 
Heuschrecken, genauer gesagt den Langfühlerschrecken. Diese 
zeichnen sich durch einen speziellen Körperbau mit langen, dün-
nen Fühlern am Kopf aus. Im Gegensatz zu den meisten anderen 
Heuschrecken sind Feldgrillen nicht grünlich gefärbt, sondern 
besitzen eine schwarze bis dunkelbraune Färbung. Ihre Gestalt 
wirkt etwas gedrungen und plump, der Kopf ist kugelförmig. Die 
Tiere werden bis zu 2,5 cm lang. Ausgewachsene Feldgrillen be-
sitzen Flügel mit einem hellbraun bis gelblichen Ansatz, im Ge-
gensatz zu vielen anderen Heuschrecken können sie aber nicht 
fliegen. Weibchen und Männchen sind recht gut zu unterschei-
den. Das Weibchen besitzt am Hinterleib neben den bei beiden 
Geschlechtern vorhandenen zwei kürzeren Körperanhängen zu-
sätzlich einen langen, dünnen Körperanhang. Dabei handelt es 
sich nicht um einen Stachel, sondern um eine Legeröhre, mit der 
die Eier abgelegt werden.
Dass wir Feldgrillen eher selten zu Gesicht bekommen, liegt an 
ihrer Lebensweise. Die Tiere graben sich Wohnröhren in den Bo-
den, in die sie sich bei Gefahr sofort zurückziehen. Im Gegensatz 
zu Grashüpfern springen Grillen dabei nicht gerne, aber fliehen 
können sie trotzdem sehr schnell. Sobald sie Erschütterungen in 
der Nähe verspüren, ziehen sie sich zurück. Doch manchmal kann 
man die Tiere mit etwas Glück vor ihrer Wohnröhre erblicken. 
Denn dort halten sich die Feldgrillen einen kleinen Platz frei von 
Vegetation. Von dieser Bühne aus wird kräftig musiziert und zu-
gleich nach potenziellen Feinden Ausschau gehalten. Oder auch 
nach rivalisierenden Männchen. Diese werden nämlich, wenn sie 
zu nahe kommen, attackiert und vertrieben.
Feldgrillen überwintern als fast fertig entwickelte Larven. Sie sind 
daher schon im Frühjahr vor den meisten anderen Heuschre-
cken ausgewachsen und machen dann musikalisch auf sich auf-
merksam. Allerdings sind hierzu nur die Männchen in der Lage. 
Erzeugt werden die Geräusche durch das Aneinanderreiben der 
Flügel, was als Stridulation bezeichnet wird. Durch das Konzert 
wollen Grillenmännchen eine Partnerin anlocken. Das kommt bei 
den Weibchen gut an. Diese nehmen die Laute allerdings nicht 
über Ohren am Kopf wahr, sondern über Gehöröffnungen an den 
Vorderbeinen kurz unterhalb des Kniegelenks. Alle Langfühler-
schrecken haben solche Höröffnungen an den Vorderbeinen. Bei 
der Bestimmung von Heuschreckenarten ist die Form dieser Öff-
nungen ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal.
Feldgrillen mögen es warm und sind daher am liebsten auf tro-
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cken-warmen, mageren Wiesen, Weiden und Böschungen un-
terwegs, die eine nicht allzu hohe Vegetation aufweisen. Bei der 
Nahrung sind sie nicht sonderlich wählerisch. Sie fressen einer-
seits pflanzliche Bestandteile wie Gräser, Kräuter und Wurzeln, 
nehmen andererseits aber auch tierische Kost in Form von klei-
nen Insekten zu sich.

NABU Alb-Guides
 

Wanderung Fels und Fluss - Tour 25 
Auf und Ab im Schmeiental 
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und verwunschene Plätze er-
warten die Wanderer auf der Tour vom Ufer der Schmeie auf 
die markanten Felsen hoch über dem Schmeiental. Nach ei-
nem Abstecher zu einer versteckten Höhle führt der Weg an der 
Burg Straßberg vorbei auf die Hochfläche. Unterwegs gibt es Ge-
schichten von einem Bischof, von Schmugglern, Hexen und ad-
ligen Stiftfräulein. Wissenswertes aus Geologie und Botanik und 
unterhaltsame Spiele für Kinder und Erwachsene sind mit von der 
Partie. Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zur Einkehr 
am „ Schmeienstrand“.
Hinweis:   Teilnahme ist begrenzt und nur nach Voranmel-

dung möglich!
Dauer:    3 bis 4 Stunden (Strecke ca. 5 km, Höhenunter-

schied 200 m)
Termine:  Sonntag, 20.06.2021, 14.00 Uhr
Treffpunkt:  Gasthaus „Untere Mühle“, Straßberg (am Ortsaus-

gang von Straßberg Richtung Kaiseringen)
Alb-Guide:  Sabine Froemel; Tel. 0 75 77 / 76 26; 
    Mobil: 0151 / 53 68 64 50
Dauer:    3 bis 4 Stunden 
    (Strecke ca. 5 km, Höhenunterschied 200 m)
Gebühr:  4 Euro

Veranstaltungen im Umland

Veranstaltungen am InnoCamp Sigmaringen
Psychische Gesundheit stärken
Wie stark sind wir wirklich? Wie gehen wir mit Stress, neuen Ar-
beitssituationen und Rahmenbedingungen um? Diese Fragen 
kennt in der heutigen Zeit jeder. Manchmal wissen wir nicht, wo 
uns der Kopf steht. Wo vorher Zuversicht war, ist plötzlich Unsi-
cherheit.
Das Seminar hilft Ihnen mit Achtsamkeitsübungen und Tests, Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse besser kennenzulernen und Ihre per-
sönlichen Schutzfaktoren zu stärken. Dazu gehört auch, Situatio-
nen anzunehmen, die nicht zu ändern sind.
Das Seminar besteht aus zwei Blöcken. Dadurch ist die Zeit zur 
Selbsterfahrung gegeben, sodass man die erlernten Methoden/
Übungen in der Praxis testen und während der zweiten Einheit 
die Erfahrungen/Probleme gemeinsam reflektieren kann.
Zielgruppen: Das Seminar richtet sich an alle, die ihre Resilienz 
stärken wollen und die Erkenntnisse aus dem Seminar im Alltag 
und am Arbeitsplatz umsetzen wollen.
Ziele: Ziel von „Resilienz stärken“ ist es, die Herausforderungen 
des Alltags besser zu meistern und dadurch gestärkt durchs Le-
ben zu gehen. 
Das in dieser Form einzigartige Präventionsprogramm basiert auf 
den neuesten Erkenntnissen der Resilienz- und Psychotherapie-
forschung. Es richtet sich an gesunde Menschen jeden Alters.
Dozent:  AOK - Die Gesundheitskasse, Armin Briesemeister, 

Dipl.-Psychologe
Termine:  17.06.2021 und 14.07.2021, 
   jeweils von 09:00 Uhr - 14:00 Uhr
Preis:  195,00 Euro zzgl. MwSt.

Sollte die Veranstaltung aufgrund des Infektionsgeschehens 
nicht in Präsenz durchführbar sein, wird sie online durchgeführt 
werden.
Anmeldungen über die Homepage www.innocamp-sigmarin-
gen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“.

Sonstiges

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Saisonarbeit: Neue Regeln für kurzfristige Beschäftigungen
Der Bundestag hat beschlossen, die Zeitgrenzen für kurz-
fristig Beschäftigte anzuheben. Sie sind nun sozialversiche-
rungsfrei, wenn die Beschäftigung von vornherein auf vier 
Monate oder 102 Arbeitstage begrenzt ist. Bisher lag die 
Grenze bei drei Monaten oder 70 Arbeitstagen. Diese Rege-
lung trat zum 1. Juni 2021 in Kraft und gilt für die Zeit vom 1. 
März bis 31. Oktober 2021. 
Die neue Regelung ist insbesondere für die Beschäftigungsver-
hältnisse der Saisonarbeitskräfte relevant. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten (SVLFG) weist darauf hin, dass der Tag 
des Inkrafttretens des Gesetzes von besonderer Bedeutung ist. 
Denn für Beschäftigungen, die vor diesem Tag aufgenommen 
wurden, gilt ein Bestandsschutz: Hat die Saisonbeschäftigung vor 
dem 1. Juni 2021 begonnen, gilt für sie weiterhin die alte Grenze. 
Eine Umwandlung in eine sozialversicherungsfreie kurzfristige 
Beschäftigung ist rückwirkend nicht möglich.
Wurde die Saisonbeschäftigung im Rahmen der bisherigen Zeit-
grenzen zunächst auf drei Monate oder 70 Arbeitstage befristet 
und war deswegen sozialversicherungsfrei, kann die Beschäfti-
gung nach dem 31. Mai 2021 auf insgesamt vier Monate oder 102 
Arbeitstage verlängert werden; sie bliebt auch dann sozialversi-
cherungsfrei.
Laut Urteil des Bundessozialgerichts vom 24. November 2020 
(B 12 KR 34/19 R) kann sich der Zeitraum einer kurzfristigen Be-
schäftigung sogar noch verlängern. Die Monatsfrist und die An-
zahl der Arbeitstage sind danach gleichwertige Alternativen, um 
eine kurzfristige Beschäftigung beurteilen zu können. Das bishe-
rige Prinzip, ab einer Fünf-Tage-Arbeitswoche immer auf die Mo-
natsfrist abzustellen, gehört damit der Vergangenheit an. Künftig 
kann in allen Fällen eine „Günstiger-Prüfung“ vorgenommen wer-
den – entweder Monatsfrist oder Anzahl der Arbeitstage.
SVLFG

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2021
Aktuell suchen im gesamten Kammerbezirk 631 Betriebe noch 
1.181 Auszubildende für das Jahr 2021 und 427 Betriebe haben 
bereits 842 Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt 
aus:
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 203 Lehrstel-
len ausgeschrieben und schon 146 Lehrstellen für das Ausbil-
dungsjahr 2022 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 137 Praktikumsplätze 
veröffentlicht.
Im Juni bietet die Handwerkskammer zwei kostenlose Online-
Veranstaltungen zur Berufsorientierung an. Am 9. Juni 2021 sind 
SchülerInnen und Jugendliche von 14.00 Uhr bis 15.15 Uhr zu 
„Traumberuf Handwerk“ eingeladen, um die Ausbildungsmög-
lichkeiten und Zukunftsperspektiven im Handwerk kennenzu-
lernen. (Link: https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-
handwerk-ii/1183344)
Am 15. Juni 2021 von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr sind Eltern, In-
teressierte und StudienabbrecherInnen eingeladen, sich in der 
Veranstaltung „Karrierechancen Handwerk“ über Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, Einkommenschancen und Existenzgrün-
dung zu informieren (Link https://www.edudip.com/de/webinar/
karrierechancen-im-handwerk/1146090) 
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Da beide Veranstaltungen online statt� nden, sind auch Teilneh-
merInnen aus dem Kreis Sigmaringenherzlich willkommen.

Für 2021 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht:
• 24 Maurer m/w/d
• 19 Maler und Lackierer m/w/d
• 17  Anlagenmechaniker m/w/d Sanitär-, Heizungs- und Klima-

technik
• 12 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk m/w/d
• 11 Metallbauer m/w/d
• 11 Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d
• 9 Zimmerer m/w/d
• 10 Beton- und Stahlbetonbauer m/w/d
• 9 Stuckateure m/w/d
• 9 Schreiner m/w/d
• 7 Feinwerkmechaniker m/w/d
• 6 Friseure m/w/d
• 6 Fleischer m/w/d
• 6 Elektroniker m/w/d
• 5 Straßenbauer m/w/d
• 5 Kau� eute m/w/d
• 4 Baugeräteführer m/w/d
• 4 Hörakustiker m/w/d
• 3 Bäcker m/w/d
• 3 Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d
• 2 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker m/w/d
• 2 Glaser m/w/d
• 2 Mechatroniker m/w/d für Kältetechnik
• 2 Konstruktionsmechaniker m/w/d.

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Bierbrot
Dieses würzige und kräftige Brot mit wunderbar krosser 
Kruste passt hervorragend zu einer deftigen Brotzeit.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro 100 g: Kcal: 195, KJ: 831, E: 6g, F: 1g, KH: 37g;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Katharina Scheer

Zutaten
• 500 g Weizenmehl (Type 405)
• 200 g Malztreber
• 0,5 Würfel frische Hefe
• 250 ml dunkles Bier (alternativ Wasser)
• Salz
• Pfe� er

Außerdem: eine Kastenform (26 cm)

Zubereitung
Hinweis: Für ein Brot
1. Den Backofen auf 220 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen. Eine 

Kastenform (26 cm) einfetten.
2. In einer großen Schüssel Weizenmehl und Malztreber vermi-

schen. Die frische Hefe dazugeben und alles zusammen mit 
dem Bier zu einem Teig verkneten. Mit Salz und Pfe� er würzen.

3. Den Teig an einem warmen Ort mindestens eine Stunde 
ruhen lassen.

4. Den Teig in eine gefettete Kastenform geben. Die Ober� äche 
des Brotteigs mit einem Messer leicht schräg einschneiden.

5. Das Brot im vorgeheizten Backofen ca. 50 - 60 Minuten backen.
6. Nach dem Backen das Brot auskühlen lassen, dann genießen.

Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

WICHTIG ZU WISSEN

Erdbeere - die kleine Powerfrucht
Die Erdbeere ist sehr beliebt. Die Menschen in Deutschland 
essen im Durchschnitt mehr als drei Kilo pro Kopf im Jahr. Ein 
Genuss ohne Reue - mit viel Vitamin C und wenig Kalorien.
Die kleine rote Frucht enthält auch besonders viele wertvolle 
Inhaltssto� e und ist ein Schlankmacher: Rund 250 g Erdbeeren 
enthalten nur ca. 80 Kalorien.

Das steckt drin in der Erdbeere
Die Erdbeere enthält mehr Vitamin C als Orangen und Zitronen. Kein 
anderes einheimisches Obst ist so reich an Mangan, einem Spuren-
element, das im gesamten Sto� wechsel mitwirkt. Leuchtend rote, 
karotinreiche Farbsto� e schützen uns, denn sie spielen bei der Hem-
mung von Tumorzellen eine große Rolle. Die Erdbeere ist außerdem 
reich an Folsäure, die sehr wichtig für unser Zellwachstum und die 
Blutbildung ist. Die kleinen, gelben Kernchen fungieren als wertvol-
ler Ballaststo� . Vorsichtig sollten nur Allergiker sein: Die Erdbeere ist 
eigentlich eine Nuss. Manche reagieren allergisch auf die Früchte.

Über 1000 Erdbeersorten
Es gibt rund 1000 verschiedene Erdbeersorten, die sich in Form, 
Größe und Farbe voneinander unterscheiden. Die Qualität ist stark 
von Witterung und Transport abhängig. Durch die Lagerung im Su-
permarkt verlieren die Erdbeeren recht schnell ihre Vitamine und 
Schutzsto� e. Besonders schnell baut sich die Folsäure ab. Nach sie-
ben Tagen Kühlung sind fast 80 % davon verloren. Tiefgefrorene 
Erdbeeren enthalten fast genauso viele wertvolle Inhaltssto� e wie 
die frischen Früchte. Dosenobst oder gekochte Erdbeeren enthal-
ten durch das Erhitzen bis zu 70 % weniger Vitamin C. Wer will, kann 
sogar eigene Erdbeeren auf dem Balkon oder im Garten p� anzen.

Belastung mit Pestiziden
Die Erdbeere wird leicht von Fäulnis befallen und gehört deshalb, 
neben den Bananen, zu den meist gespritzten Obstsorten. Auch 
tiefgefrorene Erdbeeren können erheblich belastet sein. Das 
Bundeszentrum für Ernährung gibt an, dass bei Untersuchungen 
des Niedersächsischen Landesamts für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit (LAVES) im Jahr 2018 in 90 % der Proben 
Mehrfachrückstände festgestellt wurden. Allerdings seien die zu-
lässigen Höchstmengen in der Regel nicht überschritten worden.

Tipps für Einkauf und Aufbewahrung
Wegen der möglichen Pestizidbelastung ist es ratsam, Bio-Ware 
oder Erdbeeren aus kontrolliertem Anbau zu kaufen. Am besten 
direkt selbst p� ücken, um die Qualität der Früchte selbst über-
prüfen zu können, denn eine rote große Frucht bedeutet nicht 
unbedingt ein gutes Aroma. Erdbeeren reifen nicht nach und 
sollten daher so frisch wie möglich gekauft und gleich verzehrt 
werden. Im Kühlschrank halten sie sich 1 - 2 Tage – am besten in 
einem Sieb, so dass von allen Seiten Luft drankommt.

Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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